


Erwerbspersonen und Erwerbstätige auf dem ersten Arbeitsmarkt 

- Pcr-.011c11 je l laushalt -

A11/wll<'Jl(/ lwlw Erwerbs11eig1111g c111ch Cll!f der

Eb!'ne der pril'aten Haushalte: Die relativ hohe Er­

werbsneigung in Ostdeutschland spiegelt sich auch 

auf der Ebene der privaten Haushalte wider. Zwar 
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Vcrheiratetenhaushalte, in denen beide Ehepartner 

erwerbstätig sind, war 1993 mit 44 vH gegenüber 

39 vH weiterhin höher als in Westdeutschland (hier 

bezogen auf Ehepaare nach der Familienstatistik). 

-

reduzierte sich die Zahl 

der Erwerbspersonen 

je Haushalt seit dem 

7\\citen l lalbjahr 1990 

um rund 8 vl I auf 

1.251 Personen. Trotz­

dem lag sie auch 1994 

noch deutlich über dem 

westdeutschen Yer­

gleichswe11 von 1,026. 

Weitgehend angegli­

chen hat sich dagegen 

die Erwerbsbeteiligung 

der Haushalte auf dem 

t:::::---.. - � <--

Dadurch konzentrie11e 

sich ein nahezu glei­

ches Arbeitsvolumen 

je Erwerbsfähigen auf 

we111ger Haushalte. 

Dies ist nicht zuletzt 

Ausdruck dafür, daß 

sich durch umfangrei­

che Yorruhestandsre­

gel ungen ein Großteil 

der älteren Haushalte 

vollständig aus dem 

Erwerbsleben zurück-
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Zu den Emerbspersonen zählen hier neben Erwerbstatigen 1m ersten Arbeitsmarkt 

UntcrhcschMt1gtc, die l.ohnersatzle1stungcn beziehen (z B Arbeitslosenunterstüt­

zung 1\ltcrsubcrgangsgcld) 

Quelle Bundesanstalt rur i\rhc11 Stat1st1schcs Bundesamt. Berechnungen des lWI 1 gezogen hat. Sie haben 

ersten Arbeitsmarkt. Sie ging gegenüber dem 2. 

Halbjahr 1990 um rund 20 vl I zurück und liegt nun­

mehr leicht unter dem westdeutschen 1veau. 

Der Anteil der Doppelverdiencrhaushalte, d.h. der 

damit den Jüngeren Platz gemacht, so daß ein Teil 

des ostdeutschen Lohnrückstandes auf der Ebene 

der privaten Haushalte auch durch einen höheren 

Anteil von Doppelverdienern abgefangen wird. 

Ausgaben für den Pkw 

- Monatliche Ausgaben eines 4-Personen-Arbeitnehmerhaushaltes (2 Erwachsene, 2 Kinder) mit mittlerem

Einkommen in DM -

Ostdeut eh land Westdeutschland 

1991 1 1992 1 1993 1 1994 1991 l 1992 l 1993 1 1994 

Pkw-Ausgaben insgesamt 571 625 553 605 528 573 524 494 

darunter: 

für Pkw-Kauf 383 413 326 357 313 353 295 257 

für Kraftstoff 118 131 135 139 127 131 130 141 

für Kfz-Reparaturen 70 81 92 109 87 89 99 99 

Quelle: Statistisches Bundesamt. laufende Wirtschaftsrechnungen, l laushaltstyp 2. 

Der Os1de11/schen liebstes Kind: Bei den Ausgaben rund um das Auto wird deutlich, daß der Pkw im 

ostdeutschen l laushalt bei der Ausgabenpriorität einen oberen Stellenwert einnimmt. Im gesamten 

betrachteten Zeitraum haben die zugrundegelegten ostdeutschen Durchschnittshaushalte in jedem Jahr 

absolut mehr Geld für Pkw ausgegeben als entsprechende westdeutsche Haushalte. Dabei verschieben sich 

innerhalb der Ausgaben für das Auto die Ausgabengewichte weg vom Pkw-Kauf hin zu den Kfz­

Reparaturen. 
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